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Warum der Waffenſtillſtanö
nicht zuſtande kommt

Lenin Trotzki und Kraſſin
er Berlin 30 Juli 1920

Ein ausgezeichneter Kenner des neuen Rußlands
ſchreibt mir aus Stockholm 28 Juli Es iſt in der Welt
geſchichte nicht das erſte Mal daß ein Waffenſtillſtand
angeſagt verſprochen ja vereinbart wird und dann doch
nicht eintritt Statt des Waffenſtillſtandes zwiſchen
Moskau und Warſchau erlebt die Welt blutige Ent
a e gen auf der ganzen ruſſiſch polniſchen

ront Wer die Heeresberichte der kämpfenden Parteien
verfolgt der wird beobachtet haben daß die roten Trup
pen den Befehl der Waffenruhe nur ſtellenweiſe befolgen
Sie tun es nur da wo ein Zivilkommiſſar den betref
fenden Heerführer veranlaßt auf Lenins Depeſchen etwas
zu geben Aber auch nicht alle bolſchewiſtiſchen Kontroll
ſpitzel hören auf Lenin Viele halten ſich an Trotzki
und Trotzki und Lenin ſind nicht einig Trotzki iſt der
mutigere Er will den Sieg ſeiner Generale ausnützen
bis zum Einmarſch in Warſchau und bis zur Durch
ſtoßung des polniſchen Korridors alſo bis zur gründ
lichen Fühlungnahme mit Deutſchland Er fragt den
Teufel nach den engliſchen Drohungen und nach der

n Hilfe für Polen Er wünſcht daß die ruſ
ſchen Truppen das Bewußtſein des Sieges auskoſten

und ſoweit ſie nicht bolſchewiſtiſch ſondern nur national
Fannt ſind ſozuſagen durch die Wolluſt des militäriſchen

rfolges dem Laſter des Sowjetſyſtems verfallen Lenin
iſt weitſichtiger und verſteht ſich beſſer auf die Menſchen
natur Er fürchtet den kriegeriſchen Ruhm weil ſieg
reiche Truppen in der Hand ihrer Generale der zu Hauſe
ebliebenen Regierung noch immer gefährlich geworden

ſind Braucht nur einer dieſer Generale ſagen wir ein
mal der Eroberer Warſchaus ſeinen bolſchewiſtiſchen
Aufſichtsmann abzuſchütteln und ein neuer diesmal
aber ſiegreicher Koltſchak oder Denikin iſt fertig Er
wirft ſich zum Retter des Vaterlandes auf marſchiert an
der Spitze ſeiner Truppen als Diktator nach Hauſe reißt
die anderen Armeen mit ſich und um die Ziviliſten
bande in Moskau iſt es geſchehen Das alles ſieht der
kluge Lenin voraus und Radek der ebenfalls eine pſy
chologiſche Ader hat ſoll ihm beigepflichtet haben Auf
der anderen Seite bei Trotzki ſtehen Simowjew und
Litwinow ſodaß alſo die Sowjetregierung zurzeit in
zwei ſtreitende Lager geſpalten iſt Der Streit zeigt ſich
auch in der Behandlung des Sowjetabgeſandten Kraſſin
der in Stockholm auf das engliſche Stichwort wartet um
zu neuen Handelskonferenzen nach London zu reiſen
wobei ihn die ſtille Hoffnung beſeelt ſchließlich noch die

er Rolle des Friedensunterhändlers zu ſpielen
ber eben dies wollen ſeine perſönlichen Gegner und

Neider in Moskau nicht die zugleich die unverſöhnlichen
an Englands ſind nämlich Trotzki und ſein Anhang
ie haben ihm deshalb für die neue Englandfahrt den

Genoſſen Kamenew vor die Naſe geſetzt der dafür ſorgen
ſoll daß Kraſſin nicht zu mächtig und England nicht zu
erfolgreich werde Aber letzten Endes hängt doch alles
vom engliſchen Machtgebot ab Das weiß auch wieder
nur der weitſichtige Lenin und nicht der trotzige Trotzki
England arbeitet mit Peitſche und Zuckerbrot Die Peit
ſche iſt bereitgelegt durch die zugeſagte Unterſtützung der
Polen falls der Waffenſtillſtand nicht zuſtande kommt
Das Zuckerbrot wird gereicht in einer neuen Note die
in Boulogne beſchloſſen wurde In dieſer Note überſieht
die Entente gefliſſentlich die Trotzkiſche Jmpertinenz

Trotzki hatte die Unterwerfung des polniſchen Gene
rals Wrangel verlangt und geht freundlich auf das
Erſtaunen Lenins ein warum die engliſch ruſſiſchen
Handelsverhandlungen abgebrochen worden ſeien So
wird gewiſſermaßen Lenin gegen Trotzki ausgeſpielt
Kraſſins ſ eint man in London ſchon ganz ſicher zu ſein
Er gilt dort nicht als Bolſchewiſt und er iſt es ja auch im
Grunde nicht Kommen die Menſchewiki in Rußland
wieder ans Ruder ſo wird Kraſſin ſeine Stellung in der
Regierung nicht verlieren Darauf rechnet man ſehr in
England Denn die Abmachungen Kraſſins behalten nurdann ihre Kraft und Gültigkeit wenn er mit e Per
ar die Brücke zwiſchen dem eigen und dem künftigen
ußland bildet Es iſt ſehr ſchön und großmütig von

Lenin daß er obwohl er wie es heißt ſelber bereits
heimlich die Koffer packt ſeinem Freunde Kraſſin die
Stange hält der vielleicht ſein Nachfolger wird
Jedenfalls wünſcht man in London Herrn Kraſſin
wiederzuſehen und man würde es am liebſten ſehen
wenn er den polniſch ruſſiſchen Frieden zuſtandebrächte

Der deutſche Kohlenlieferungsplan

Be rlin 39 Juli
In einer heute im Verbandshauſe der deutſchen Jn
r ſtattfindenden Verſammlung des Reichs

ohlenrats ſprach der Reichskohlenminiſter Seheimrat
Stugt über die Aufſtellung das deutſchen Lieferungsplaness
auf Grund des Kohlenabkommens von Spa Geheimrat Stutz
führte aus um die Forderungen der Entonte zu erfüllen
müßten zwei Tatſachen von uns berückſichtigt werden erſtens
müßten wir klare durchſichtige Lioferpläne auf
ſtellen zweitens müßte danach geſtrebt werden die deutſche
Wirtſchaft zu bewegen Kohlen nach Möglichkeit abzuſtoßen
HBus ihre eigenes Exiſtenz zu gefährden Hauts ſei bexeits mit

in allen Kreiſen des rheiniſchen Volkes ſei ſtark im We
begriffen Von Abtrennungsbeſtrebungen könne keine Rede

der Entente ein Lieferplan beſprochen worden Es ergebe
ſich nun die Frage welche Verbrauchergruppen zu kürzen
ſeien Ein kleiner Abſtrich würde bei der Eiſenbahn
vorgenommen Für die Gaswerke würde die Konten
gentierung auf 70 Prozent des Lieferungsvertrages 1917
und 18 zurückgeſetzt Die Ausfuhr außerhalb der Liefe
rungen an die Entente würde gegen Mai von 232 000 Ton
nen auf 106 000 Tonnen vermindert Bei der Schweiz und
bei Holland würden die Mindeſtgrenzen eingehalten Andere
Neutrale könnten überhaupt nicht mehr beliefert werden
Die Jnduſtrie und die Hüttenzechen würden im Au
guſt 641 000 Tonnen Steinkohlen und 96 000 Tonnen Braun
kohlen weniger als bisher erhalten

Es ergebe ſich als ſelbſtverſtändlich daß unſere Kohlen
verſorgung auf eine breitere Baſis geſtelltwerden müßte Dazu könnte auch eine geſteigerte Ausbeutung
und Verwendung von Fo rſten dienen

Ferner müßte mit allen Mitteln an die Verbeſſerung
der Wärme wirtſchaft gedacht werden Die Heizvor
richtungen der Jnduſtrie bedürften in dieſer Beziehung einer
ernſthaften Nachprüfung Schon viel ſei auf beiden Ge
bieten getan worden aber es bleibe noch viel zu tun übrig
Die Herſtellung aller überflüſſigen Produkte vor allem
von Erſatzſtoffen die nicht mehr nötig ſeien
und von Luxusgegenſtänden ſei einzuſchränken

Als günſtig ſei ein Zuſammenſchluß der Jn
duſtrie zu Lieferungsverbänden zu bezeichnen
Gute Erfahrungen hätte man in dieſer Hinſicht bereits mit
den Zementverbänden gemacht Ferner läßt ſich eine ſtärkere
Einſchränkung des Lichtverbrauchs in den
Großſtädten nicht umgehen Beſonders in Berlin ſei
noch viel zu tun und die langen Polizeiſtun den
könnten nicht auf die Dauer aufrecht erhalten werden Die
Lichtfülle Berlins und die langen Polizeiſtunden hätten viel
dazu beigetragen die Stimmung der Franzoſen in Spa
gegen uns zu verſchärfen die immer wieder betont hätten
daß Paris im Dunkel liegen müßte während Berlin
in blendendes Licht getaucht ſei

Die Mitteilung über Kohlenverſchiebungen nannte
der Reichskohlenkommiſſar bedeutend übertrieben Daß viel
über die Grenze gekommen ſei bezeichnet er als unzutreffend
Vor Monaten ſchon hätten Schiebungen nach Holland feſtegeſtellt werden Hrn

zönnen Sie ſeien jedoch ſofort bemerkt und
unterbunden worden und hätten jetzt vollſtändig aufgehört
Die Verſchiebungen im Jnnern könnten gleichfalls nicht als
beträchtlich bezeichnet werden Nur zwei große ſeien ihm
bekannt erſtens das ſogenannte Sonntagsſchichtenabkommen
in Oberſchleſien das hätte man erwartet aber es ſei nicht
zu verhindern da die Entente in Oberſchleſien allein das
entſcheidende Wort zu ſprechen hätte zweitens ein an
gebliches Angebot an Polen aus dem Weſten Dies ſcheine
von der Entente auszugehen und es handelte ſich nur um
ein Angebot nicht um Lieferung

Zuſammenfaſſend meinte der Kohlenkommiſſar daß die
Schiebungen nicht einmal ein Prozent der Förderung aus
machen würden und daß ſie meiſt minderwertige Brennſtroffe
umfaßten Er ſchloß mit den Worten daß der gute Wille
die Lieferungen an die Entente durchzuführen vorhanden ſei
und daß das Können ſich erſt zeigen müßte
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Die Koſten der Okkupation
Berlin 29 Juli Jm Hauptausſchuß desReichstages teilte bei dem Titel Vermögensverwal

tung für die beſetzten rheiniſchen Gebiete Abg Stücklen
Sozialdemokrat als Referent mit daß dort 150 000 Mann

fremde Truppen ſich befinden und etwa 94 Delegierte der
Rheinland Kommiſſion mit ihrem Troß deren Koſten das
Reich bezahlen müſſe Dazu kämen die für den hohen Aus
ſchuß eingeſetzten Koſten von 20 Millionen Mark Bis Ende
April 1920 ſeien von uns bezahlt worden 1783 Millionen
Mark in bar außerdem an unmittelbaren Leiſtungen 1565
Millionen insgeſamt 3348 Millionen Die Anſprüche der
fremden Offiziere auf Wohnungen und deren Ausſtattungen
wären außerordentlich hohe Der Delegierte der Rhein
land Kommiſſion habe eine Zehn Zimmer Wohnung und für
deren Ausſtattung 28 000 Mark verlangt während deſſen
Semahlin dann noch weitere Forderungen geſtellt habe
So Be das Reich an den finanziellen Ruin gebracht
werden

Der Reichsminiſter von Raumer betonte gegenüber
dieſen Ausführungen daß in der Tat die Frage aufgeworfen
werden müſſe wie Deutſchland die Wiedergutmachungs
koſten tragen ſolle wenn für die Beſatzung des beſetzten
Gebietes eine ſo unberechenbare hohe Summe ausgegeben
werden müßte Eine Verringerung der Truppen würde
unſere Laſten abzumildern geeignet ſein

Abg Korell Dem beſprach die Verhältniſſe im be
ſetzten Gebiet aus eigenen Anſchauungen und ſchilderte ſie
infolge des rückſichtsloſen Vorgehens der franzöſiſchen Be
ſagungstruppen als außerordentlich ſchlimm Die Ab
neigung gegen das Vorgehen der franzöſiſchen l enten

achſen

ſein

Abg Müller Franken o regte an daß das
Vorgehen der Franzoſen in den beſetzten Gebieten vor
liegende Material zuſammengeſtellt und in einer m

gen auch in anderen Ländern verbreitet wird Abg
umm Deutſchnat fordert eine einmütige

nahme des Reichstags gegen die ſchwarze mach Ent
ſprechende Reſolutionen wurden angenommen doch ſtimm
ten gegen das Verlangen die ſchwarzen Truppen durch
weiße zu erſetzen die Uunabhängigen Sozialdemokraten Die
Mitteilungen im Haushaltsausſchuß über die Milliarden

keinen neuen Zuſtand ſondern nur eine re

im Rhein

land werden zum Gegenſtand einer Ausſprache im Plenum
gemacht werden Sodann wurde der Etat für das Reichs
miniſterium des Auswärtigen genehmigt

Kleine Anfragen
Berlin 30 Juli Eig Drahtnachricht Der unab

hängige Abgeordnete Lipinski hat folgende kleine Anfrage
im Reichstage eingebracht Jn dem Depot ſpeciale Avignon

h werden noch gegen 400 Kriegsgefangene
eſtgehalten die wegen Diſzivlinarvergehens zu mehrjäh

riger Zwangsarbeit verurteilt ſind und bei denen die Ge
fahr beſteht daß ſie ſeeliſch und körperlich zugrundegehen
Was gedenkt die Reichsregierung zu tun um die Befreiung
dieſer Gefangenen zu erreichen oder ihr Schickſal zu erleich
tern Zahlreiche demokratiſche Abgeordnete haben fol
gende Jnterpellation eingebracht Jſt die Reichsregierung
in der Lage und bereit Auskunft zu geben 1 über die

der durch die Beſetzung der Rheinlande erwachſenden
oſten 2 über die Behandlung der Bevölkerung durch die

Beſatzung und die der Tätigkeit des Reichskommiſſars be
reiteten Hemmungen 3 über Maßnahmen zur Herbeifüh
rung der Rückkehr der wegen Abwehr ſeparatiſtiſcher Beſtre
bungen Ausgewieſenen Was gedenkt die Reichsregierung
gegenüber der durch franzöſiſche Staatsmäanner geäußerten
Abſicht der Lostrennung des beſetzten Gebietes vom Deut

ſchen Reiche zu tun

Miniſter Dr Simons über Deutſchlands
Keutralität im Oſten

Reichsminiſter des Auswärtigen Dr Simons veröffent
licht im Auguſtheft der Deutſchen Nation einen Aufſatz über
Deutſchlands Neutralität im Oſten aus dem wir bereits
jetzt folgendes wiederzugeben in der Lage ſind

Die Kriſis im Oſten iſt über die Grenzen Polens und
über die unſeren hinweg zu einer geſamteuropäiſchen Frage
von allergrößter Bedeutung geworden Wohin das Schick
ſal auch die Folgen der Kriſis lenken mag eins ſteht für
Deutſchland feſt Die durch die Erklärung des Reichspräſi
denten vom 20 Juli feierlich verkündete Neutralität

Die Erklärung der Puutroſität e hksve ptſbliche
Beſtätigung mit beiden der kriegführenden Parteien die ſich
an ſeiner Oſtgrenze gegenüberſtehen im Frieden

Die Neutralität iſt eine freiwillige Selbſtbeſchränkung
die dem der ſich durch ſie gebunden erklärt in gleicher Weiſe
Recht und Pflichten auferlegt Die Rechte beſtehen darin
daß der neutrale Staat als Gegenleiſtung für ſeine Zurück
haltung von den Kriegführenden eine Reſpektierung ſeiner
Grenzen erwarten darf Die Pflichten erſtrecken ſich auf
eine völlig gleiche unparteiiſche Behandlung der beiden
kämpfenden Parteien Dieſe Anparteilichkeit findet ihren
Ausdruck vor allem darin daß der neutrale Staat ſein
eigenes Gebiet nicht zu Gunſten eines der beiden kriegführen
den hergibt Die Kompliziertheit der Lage in der ſich
Deutſchland hinſichtlich dieſer Frage ſieht ergibt ſich aus der
Stellungnahme der Ententemächte zu Rußland und Polen
Dieſe ſind nicht in dem Sinne neutral wie wir Denn ſie
haben ſich nicht auf einen Standpunkt geſtellt der unſere
Erklärung vom 20 Juli entſprechen würde ſondern laſſen
dem polniſchen Staat offen und unverhüllt ihre Unter
ſtützung zuteil werden

Für Deutſchland wird die Frage der Stellungnahme der
Entente in dem Augenblick akut indem dieſe den Gedanken
einer militäriſchen Hilfeleiſtung für Polen zur Ausführung
zu bringen verſucht Es entſteht die Frage Dürfen oder
müſſen wir eine ſolche Hilfsaktion die deutſches Gebiet be
rühren würde zulaſſen Die geographiſche Lage Deutſch
lands läßt keine Zweifel daran daß es das natürliche Etap
pen und Aufmarſchgebiet für derartige Zwecke wäre Ver
pflichtet ſind wir in keiner Weiſe Wünſche der Entente die
in dieſer Richtung gehen zu erfüllen Es ſteht uns zwar
frei Waffen und Munition zu liefern doch ſind wir hierin
abgeſehen von Ausfuhrverboten des Friedensvertrages von
nichts anderem abhängig als von unſeren eigenen Ent
ſchlüſſen Den Durchmarſch von Truppen zu geſtatten ſind
wir nach unſerer Neutralitätserklärung nicht berechtigt
denn eine ſolche einſeitige Vergünſtigung für einen der bei
den Gegner würde einen Neutralitätsbruch unſerſeits be
deuten Desgleichen wäre es eine Verletzung unſerer Neu
tralität wenn man uns durch Druckmittel irgend eines
r dazu veranlaſſen wollte einen Durchmarſch zu er
auben

Wir Heutſche haben keinen Grund einen der krieg
führenden Mächte ſchlechter zu behandeln als die anderen
Unſer Lebensintereſſe als Nation erfordert es daß wir den
klar umgrenzten Boden unſerer ſtrikten Neutralitätserklä
rung nicht verlaſſen Hieran muß mit allem Nachdruck und
aller Entſchiedenheit feſtgehalten werden Verfehlt wäre es
ſich in dieſer Hinſicht in eine Sicherheit wieger
zu laſſen Die Lage iſt nach jeder Richtung geſpannt

Unruhen in Danzig
Danzig 29 Juli Geſtern abend war die Ruhe wieder

hergeſtellt General Ha yking der Oberkommandierende
der Beſatzungstruppen empfing abends die Vertreter der
Danziger Preſſe und widerlegte eine Rachricht des Blattes
der unabhängigen ſozialdemokratiſchen Partei nach der 22
engliſche Soldaten wegen verweigerter Enytladung des für
Polen beſtimmten Munitionsdampfers Triton in Haft
al ſein ſollten Dieſe Meldung habe die Menge veran
aßt den Verſuch zu unternehmen die verhafteten Soldaten
z befreien Die hre war wegen
es zu hohen Steuerſatzes und der ſtändig ſtelgernden Vertenerung er Leben weranlaßt wo



Die Eiſendahner gegen öſe Verletzung der
Neutralitätspflicht

Dresden 20 Juli Eig Drahtnachricht Die Reichs
deutſcher Eiſenbahnarbeiter und Anwärter

ndesſtelle Sachſen und die Gewerkſchaft deutſcher Eiſen
bahner Landesverband Sachſen richten an alle Eiſenbahn
arbeiter und Beamten die Aufforderung unter keinen Um
ſtänden eine Verletzung der Neutralitätspflicht zuzulaſſen
und mit allen gewerkſchaftlichen Mitteln fremde Truppen
transporte zu verhindern

Weitere tſchechoſlowakiſche Truppen
durchzüge

uxhaven 29 Juli Heute trafen in Altenbruch 700
TſchechoSlowaken mit dem Dampfer Valencia und 3500
mit dem Dampfer Minnekada ein Sie werden morgen
in Sonderzügen weiterreiſen

Das deutſch holländiſche Kohlen
abkommen

SHaag 29 Juli Korr Büro Jn den von dem Aus
ſchuß der erſten Kammer über das Kredit und K oh
lenabkommen gemachten Bemerkungen erklärt die
niederländiſche Regierung daß die PrpfAtpgen in Spa
an Deutſchlands Handelsfreiheit gegen
über Holland nichts geändert haben Jn einem
Brief erklärt der deutſche Reichskanzler Fehrenbach aus
drücklich daß ſeine Regierung voll und ganz bereit ſei die
vertraglichen Verpflichtungen ihrer Vorgängerin zu erfül
len Bezüglich der Ausführung des Kohlenabkommens ſind
keine internationalen Verwicklungen zu befürchten

Der Schieösſpruch im Bankgewerbe
Die Verhandlungen im Reichsarbeitsminiſterium über

die Schaffung eines Reichstarifes für die deutſchen Bank
beamten ſind am 24 Juli durch Verkündung eines Schied s
ſpruches zu einem vorläufigen Abſchluß geführt worden
Die Einkommensſätze der Bankgehilfen betragen im
20 Lebensjahr 9120 Mk jährlich ſteigend in 20 Berufs
jahren auf 13 800 Mk für Vankangeſtellte beginnend
im 20 Lebensjahr mit 10 020 Mk und ſteigend in 20 Be
ruſsjahren normal auf 16500 Mk bei den Bankange
tellten für höhere Arbeiten bis auf 18 000 Mk
ie Einkommensſätze der gewerblichen Angeſtell

ren wozu insbeſondere die Kaſſenboten gehören betragen
im 20 Lebensjahre 8100 Mk und ſteigen nach 30 Dienſt
jahren auf 13 800 Mk Für Büroburſchen ſind im
14 Lebensjahr 3600 Mk fährlich ſteigend bis zum zwan

ren Lebensjahr auf 6600 Mk feſtgeſetzt Die in den vor
tehenden Einkömmensſätzen enthaltene jährliche Teuerungs
ulage beträgt 4800 Mk jedoch nicht mehr als die Hälfte
es Mindeſtjahresgeſamteinkommens Bei weiblichen

Angeſtellten ermäßigt ſich die Teuerungszulage um
jährlich 1200 Mk während im übrigen ihre Bezüge die

leichen wie bei den männlichen Angeſtellten ſind ſo daß ihr
indeſtjahreseinkommen um 1200 Mk hinter dem ihrer

mann fän Kollegen zurückbleibt Zu den Mindeſtjahres
retten noch bei veryperutelen männlichen Ange

ſtellten Jahreszuſchläge von 1800 Mk und bei folchen mit
Kindern Kinderzulagen im Betrage von 720 Mk bis 1080
Mark jährlich für jedes Kind je nach dem Alter des Kindes
Für das Mitbeſtimmungsrecht ſind die geſetzlichen Beſtim
mungen maßgebend Die reine Arbeitszeit iſt guf 43 Stun
den wöchentlich feſtgeſetzt Die Vergütung für Ueber
ſtunden regelt ſich nach Prozentſätzen des Jahreseinkom
mens die zwiſchen 0,425 his 5 vom Tauſend ſchwanken
Ferner iſt für Angeſtellte die Jänger als zwölf Jahre ſich im
Dienſte einer Bank befinden die Kündbarkeit für die Dauer
eines Jahres beſchränkt Der Tarifvertrag ſoll am 1 Aug
r beginnen und erſtmalig zum 31 Dezember 1920 künd
ar ſein

Der Schiedsſpruch iſt mit den Stimmen der drei Un
parteiiſchen und der Arbeitnehmerbeiſitzer zuſtande ge
kommen Die Arbeitgeberbeiſitzer haben
gegen den Schiedsſpruch geſtimmt

2 vaß ohne Kündigung ablaufende Verträge bis zurnternationaler Bergarbeiterkongreß Dauer von zwei Jahren verlängert werden t
Einer Meldung des Berl Tagebl aus Genf zu

folge haben ſich zur Teilnahme an der am Montag begin
nenden internationalen Bergarbeiterkonferenz bisher 70
Engländer 35 Deutſche 25 Franzoſen 15 Belgier 1 Oeſter
reicher und 1 Ungar angemeldet Auf der Tagesordnung
ſtehen die ron den Engländern vorgeſchlagene Nationa
kiſierung der Bergwerke in allen Staatenund die zwei deutſchen Korſchtäce nämlich internationale

Verteilung der Kohlen und Einführung des Sechsſtunden
tages

Ho tentlaſſung Bela Khuns
Berlin 29 Juli Am 20 d M iſt der Transport

kriegsgefangener Ruſſen bei dem ſich zwei politiſche Perſön
lichkeiten darunter Bela Khun befanden in Stettin ange
halten worden

Am 22 d M hat der ungariſche Vertreter in Berlin
angekündigt daß die ungariſche Regierung einen Antrag
auf Auslieferung Bela Khuns ſtellen werde Seitdem iſt
eine Woche rerfloſſen ohne daß der Antrag bei der deut
ſchen Regierung eingegangen wäre Da es nicht angängig
erſchien den vorläufig in Haft genommenen Perſonen ohne
rechtliche Grundlage weiter die Freiheit vorzuenthalten
hat die deutſche Regierung beſchloſſen die Abreiſe Bela
Khuns und ſeiner Begleiter in das vonihnen ſelbſt ge wählte Ausland nicht länger
zu verhindern

Die wichtigſten Beſtimmungen öer
Pachtſchutzorönung

Von
Rechtsanwalt Dr Schreiber Halle a S

Mitglied der Preußiſchen Landesverſammlung
Die Umwertung aller Werte die wir in Deutſchland

ſeit dem unglücklichen Ausgang des Krieges beobachten hat
zu Unzuträglichkeiten auch auf dem Gebiete des Pachtweſens
geführt Pachtverträge pflegen auf lange Friſt abgeſchloſſen
zu werden Eine große Anzahl von ihnen läuft daher noch
aus einer Zeit in welcher der Pachtzins die volle Kaufkraft
der Goldmark beſaß Heute zahlt der Pächter den Zins da
gegen in Papiergeld Dadurch geraten alle diejenigen Ver
pächter in eine äußerſt ſchwierige Lage die darauf ange
wieſen ſind ihren Lebensunterhalt aus dem Zins ihres ver
vachteten Grundbeſitzes zu beſtreiten Jhre Ausgaben haben
ſich um ein Vielfaches erhöht ihre Einnahmen aber haben
ſich den veränderten Wirtſchaftsverbältniſſen nicht angepaßt
Andererſeits barg der bisherige Zuſtand ſür die Pächter die
große Gefahr daß die Verpächter bei Erneuerung der Pacht
verträge unter Ausnutzung der gegenwärtigen Konjunktur
übermäßige Pachtpreiſe forderten oder gar ohne zwingenden
Grund die Erneuerung der Pachtverträge ablehnten und da
durch dem Pächter die Grundlage ſeiner wirtſchaftlichen Exi
ſtenz entzogen

Alle dieſe Mißſtände will die am 20 Juli 1920 in der
Geſetzſammlung verkündete Pachtſchutzordnung der preußi
ſchen Regierung entgegenwirken Die Vorſchriften der Pacht
ſhutzordnung gelten nur für ſolche Grundſtücke die zum
Zwecke land wirtſchaftlicher oder gewerbsmäßiger
gärtneriſcher Nutzung verpachtet oder verliehen ſind Das
Pachtverhältnis wird unter Kontrolle des Pachteinigungs
amts geſtellt das Pachteinigungsamt kann indeſſen nur dann
angerufen werden wenn das Verhalten eines Beteiligten
ſich entweder als wucheriſche Ausbeutung oder unter Berück
ſichtigung der veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſe als
eine ſchwere Unbilligkeit darſtellt oder wenn das Verhalten
eines Beteiligten zur Folge haben würde daß der andere
Teil in eine wirtſchaftliche Notlage gerät Das Pochteini
gungsamt kann bei Grundſtücken jeder Größe die Leiſtun
gen aus dem VPachtvertrage anderweit feſtſetzen wenn die
ſelben unter den veränderten Verbältniſſen nicht oder nicht
mehr gerechtfertigt ſind Bei Grundſtücken unter 2 Hek
tar und nur bei dieſen kann das Pachteinigungsamt
außerdem beſtimmen

1 daß Kündigungen unwirkſam werden und daß gekün
digte Verträge bis zur Dauer von zwei Jahren fort
fortzuſetzen ſind

3 doß Verträge vor Ablauf der vereinbarten Zeit auf
gehoben werden

Dabei macht es keinen Unterſchied ob mit der Ueberlaſſung
von Land gleichzeitig ein Dienſtverhältnis verbunden iſt
Das Pachteinigungsamt entſcheidet auch in dieſem Falle
unter Ausſchluß des Schlichtungsausſchuſſes und des Miets
einigungsamtes Die Entſcheidung des Pachteinigungsamtes
iſt endgültig Eine Anfechtung dieſer Entſcheidung vor
dem ordentlichen Gericht iſt daher ausgeſchloſſen

Der Antrag über die Wirkſamkeit einer Kündigung zu
entſcheiden iſt unverzüglich nach Eingang der Kündi
gung zu ſtellen Der Antrag ein ohne Kündigung ablaufen
des Pachtverhältnis zu verlängern iſt ſo frühzeitig zu ſtellen
wie es die Jntereſſen des anderen Teiles erfordern Jn
jedem Falle müſſen die Anträge in Zukunft vor Ab
lauf der Pachtzeit geſtellt werden Nur für die ſeit dem
1 Januar 1920 bisher abgelaufenen Pachtverträge können
noch jetzt Anträge auf Wiederherſtellung des Pachtverhält
niſſes geſtellt werden wenn die Aufhebung der Pacht für
den Pächter eine beſondere Härte darſtellt und wenn die
Wiederherſtellung des Pachtverhältniſſes ohne Beeinträchtt
gung der Rechte eines Dritten möglich alſo insbeſondere
das Grundſtück nicht bereits einem neuen Pächter verpachtet
worden iſt Jn dieſem Falle muß das Pachteinigungsamt
aber bis zum 20 Auguſt d J angerufen werden

Bei jedem Amtsgericht wird für die in ſeinem Bezirl
liegenden Grundſtücke ein Pachteinigungsamt eingerichtet
deſſen Vorſitzender in der Regel der Amtsrichter iſt außer
dem werden je zwei Verpächter und Pächter als Beiſitzer in
das Pachteinigungsamt berufen Bereits heute können An
träge an die zuſtändigen Amtsgerichte unter der Anſchriftan das Pachteinigungsamt geſtenlt werden

Von beſonderer Bedeutung iſt die Vorſchrift daß die
Vergleiche und Beſchlüſſe der Pachteinigungsämter wie ge
richtliche Urteile vollſtreckbar ſind Das Verfahren vor den
Pachteinigungsämtern iſt abgeſehen von den baren Aus
lagen des Verfahrens gebühren und ſtempelfrei und nur
bei mutwilliger Anrufung des Einigungsamtes kann der
betreffenden Partei eine angemeſſene Gebühr auferlegt
werden Die Parteien haben das Recht ſich vor dem Pacht
einigungsamt vertreten u laſſen müſſen aber neben ihrem
Bevollmächtigten der Regel nach perſönlich erſcheinen und
erhalten die Koſten für ihre Vertreter nur in ganz beſon
deren Ausnahmefällen von ihrem Gegner erſtattet

Deutſches Reich
Der neue Miniſterpräſident in Mecklenburg Schwerin Pro

feſſor Dr Reineke Bloch gehört der Deutſchen Volkspartei
an nicht den Deytſchnationalen

Objektivi ät der Deutſchen Tageszeitung Nicht erſt ſeit
den Kapp Tagen macht die Deutſche Tageszeitung im Verein mit
gleichgeſinnten Blättern tagtäglich graulich vor dem Bolſchewis
mus Am Dienstag abend aber bringt es Graf Ernſt Reventlow
fertig in derſelben Deutſchen Tageszeitung zu ſchreiben Wir
ſtehen dem ru ſiſchen Bolſchewismus unparteiiſch und objektiv
gegenüber Bei den immer erneuten Verſuchen den Bolſchewis
mus heute wie einſt das rote Geſpenſt zur Erzielung reaktio
närer Maßnahmn zu verwerten war bisher von dieſer Objektivi
tät in der Deutſchen Tageszeitung nichts zu merken

Arbeiterunruhen in Höchſt Zu größeren Arbeiter
unruhen kam es heute vormittag vor dem Direktionsgebäude
der Farbwerke Die Unzufriedenheit der Arbeiter mit Lohn
und Arbeitszeitsfragen ſowie der Unwille über die Steuer
abzug ſollen den Anlaß gegeben haben Die Menge ſtaute
ſich an den Eingängen und am Treppenhaus des Direktions
gebäudes ſowie auf den Straßen während eine Abordnung
der Arbeiter mit der Direktion verhandelte Plötzlich brach
das Treppenhausgeländer ein und eine große Anzahl
Menſchen ſtürzte in die Tiefe Zahlreiche Perſonen trugen
ſchwere Verletzungen dovon Ein funger Mann iſt ſeinen
Verletzungen erlegen Einer der Direktoren iſt bei der Aus
r rſetzuns mit den aufgeregten Arbeitern verletzt
worden

Landarbeiterſtreik im Kreiſe Wolfenbüttel Jm Kreiſe
Wolfenbüttel ſind die Landarbeiter in den Streik getreten
Wie die Braunſchweigiſchen Neueſten Nachrichten berichten
liegen bis jetzt Meldungen aus etwa 20 Ortſchaften über
den Ausbruch des Streiks vor Die Ausdehnung des
Streiks auf die Landkreiſe Braunſchweig und Helmſtedt iſt
nicht un wahrſcheinlich

Keiche Bolſchewiſten
Die ruſſiſchen Kevolutionsgewinnler

Unter einem Regime wie dem der Bolſchewiſten müſſen
a als unvermeidliche Begleiterſcheinungen naturgemäß ſo
ziale Abnormitäten befremdlichſter Art herausbilden Das
heutige Rußland hat deren denn auch in wahrem Ueber
fluß aufzuweiſen und als die groteskeſte dieſer modernen
enſſiſchen Abarten gibt ſich insbeſondere die Matroſenkaſte
zu erkennen Jn Petersburg leben oder lebten wenigſtens
bis vor vor kurzem noch 35000 Matroſen Sie ſpielen
hier die Rolle der Gewaltherren und daneben die der ton
angekenden Modegecken Mit der Gleichgültigkeit die ſie
den Anordnungen der Volksbeauftragten gegenüber an den
Tag legen ſpotten ſie auch den Befehlen der Offiziere der
Roten Armee Sie ſchwelgen und praſſen nach Herzensluſt
und haben ſich bei der Beuteverteilung das Recht der Vor
hand angemaßt Als beiſpielsweiſe im vergangenen Winter
eine Verfügung herauskam die für Maße unb Gewichte eine
Neueinteilung anordnete nahmen die Kontrolle in den Ge
ſchäften nicht etwa die zuſtändigen Volksbeauftragten ſondern
die Matroſen vor die ſelbſtverſtändlich die gute Gelegenheit
benutzten durch Konfiskation der Ladeneinrichtung einen
Druck auf den Geldbeutel der Jnhaber auszuüben Den zu
ſpät kommenden Volksbeauftragten blieb infolgedeſſen nur
noch eine beſcheidene Nachleſe Die Petersburger Matroſen
haben denn auch faſt ausnahmlos ihr Schäfchen ins Trockene
gebracht und ſind heute Reiche geworden die das Geld
fo leicht ausgeben wie ſie es verdient haben

vor kurzem, ſo berichtet ein gelegentlicher Mitarbeiter
der Morning Poſt aus Reval machte einer meiner Be
kannten der mich über ruſſiſche Verhältniſſe auf dem Lau
fenden zu erhalten pflegt in angemeſſener Verkleidung eine
Studienreiſe nach Petersburg Er hatte dabei Gelegenheit
einer Matroſenhochzeit beizuwohnen Die Zeremonie entſprach

zwar durchaus nicht in allen Punkten dem bolſchewiſtiſchen
Eredo ſondern wurde in aller Form von einem Popen voll
zogen Das der Trauung folgende Hochzeitsmahl hatte wie

der Bräutigam meinem Vertrauensmann erzählte 70 000
Rubl gekoſtet die der junge Ehemann für dieſe Gelegen

iinem Blumenhändler geſtohlen hatte woraus er auch
das geringſte Hehl machte Der Champagner floß an
el in Etrömen und eine Unmenge feinſter Zigarren

ſtand zur Verfügung der Gäſte Ja es gab ſogar echten
Roauefort Käſe der indeſſen ſo wenig Anklang fand daß
er ſofort wieder als ungenießbar weggetragen wurde Die
Gäſte waren faſt ſämtlich Matroſen und hatten ſich zu dieſer
Feierlichkeit in wunderbarſter Weiſe herausgeputzt Viele tru
gen falſche Schmachtlocken die unter der Mütze befeſtigt bis
auf die Schultern herabquollen Die meiſten waren ge
ſchminkt und gepudert und unglaublich varfümiert

Seltſame Verhältniſſe haben ſich auch bei der Bauern
ſchaft herausgebildet die in der Nähe größerer Städte wohnt
Jn den Vororten von Moskau und Petersburg wimmelt
es von Bauern deren armſelige Hütten bis in den letzten
Winkel mit den koſtbarſten alten Möbeln und Kunſtgegen
ſtänden vollgepfropft ſind Dingen die an die früheren
Zeiten erinnern in denen der Tauſchhandel mit Lebensmitteln
noch in üppigſter Blüte ſtand Jn dieſen Bauernhäuſern
findet man Tiſche mit wundervoller eingelegter Arbeit die
verklümmert und verſtümmelt in der Küche ihr Daſein un
würdig beſchließen Garnituren von Seſſeln im reinſten
EmpireStil dienen Knechten und Mägden als Ruheplätze
bei den Mahlzeiten Teppiche und Vorleger von unſchätzbarem
Wert breiten ſich über die ſchmutzſtarrenden Dielen oder ſind
zerſchnitten um als Pferdedecken Verwendung zu finden
Dieſe Vorſtadtbauern haben eben keine Ahnung von dem
Wert dieſer Koſtbarkeiten die ſie als Entlohnung für die
e ihnen gelieferten Nahrungsmittel in Zahlung genommen
aben

Anders aber iſt es mit den Bauern die in der Nähe
der eſtniſchen und finniſchen Grenze leben und die nicht
nur an dem Luxus Geſchmack gefunden haben ſondern die
auch einen ſchwunghaften Zwiſchenhandel mit Luxusartikeln
betreiben Als dieſe Grenzbauern im vergangenen Herbſt
zu der Ueberzeugung gelangten daß das Schmuggelgeſchäft
guten Gewinn verſprach brachten ſie ihre geringen Vorräte
an Lebensmitteln nach Petersburg und tauſchten dagegen
Juwelen echte Zigarren franzöſiſchen Kognak und Reiher
ſerdern ein die ſie in Eſtland und Finnland an Ort und
Stelle für teures Geld wieder verkauften Die Luxusſachen
fanden vor allem in den Petersburger Matroſen willige
und gutzahlende Abnehmer Es iſt denn auch in Sowjetruß
land heute ein geflügeltes Wort geworden zu ſagen Er
lebt wie ein Matroſe, Leute die Gelegenheit hatten in die

äuſer dieſer Grenzbauern zu kommen erklären daß es
kaum ein Haus gibt in dem man nicht eine Flaſche beſten

33253 Burghof der ehrwürigen Runie Kynaſt die

Kognaks und eine Kiſte feinſter Havannazigarren findet
denn es verſteht ſich daß die Bauern von den Artikeln
mit denen ſie handeln Muſter zurückbehalten Cognal iſt
jetzt ein Getränk geworden das ſo gewöhnlich iſt wie früher
der Schnaps dagegen iſt das Geheimnis des ſpitzen Zi
garrenendes der bäuerlichen Intelligenz bisher verſchloſſen
geblieben Sie ſind noch immer des Glaubens daß das
ofſene ſtumpſe Ende in den Mund geſteckt und die Zigarre
an der Spitze angezündet wird

Kunſt und wiſenſchaft

Der anhaltiſche Hiſtoriker Geh Archivrat Prof Dr Wä ſchke
Zerbſt hat wie der Anh Anzeigexr berichtet folgende inter
eſſante wiſſenſchaftliche Entdeckung gemacht Am 20 Juli feierte
S Ulrich v Wilamowitz Moellendorff Prof der klaſſiſchen

prachen an der Univerſität Berlin ein Gelehrter von Weltruf
ſein goldenes Doktorjubiläum Unter den literariſchen Feſtgrüßen
findet ſich wie wir hören auch eine Schrift des Geh Archivrats
Dr Wäſchke über den Lapis niger Der Lapis niger iſt ein
mit einer Jnſchrift bedeckter Stein in dem ſogen Romulusgrab
unter dem Forum in Rom Der Jnhalt dieſer Jnſchrift war wie
der beſte Kenner des römiſchen Forums Prof Dr Hülſen ſchreibt
bis jetzt faſt völlig dunkel und es wird da die Zeilen kaum zur
Hälfte vielleicht nur zu einem Drittel erhalten ſind auch wohl für
immer bleiben Nun iſt es aber Geh Archivrat Dr Wäſchke durch
andere Gruppierung der Bruchſtücke ſowie durch genauere Leſung
der Jnſchrift gelungen deren Wortlaut vollſtändig zu deuten
Lücken zu ergänzen und das Ganze zu überſetzen Dadurch iſt es
nun erwieſen daß der Lapis niger nicht eine Lex ſacrata ent
hält wie man früher vermutete ſondern Bruchſtücke eines Acker
geſetzes das für die Kolonie Sora die 451 v Chr begründet
wurde erlaſſen iſt Alle Tatſachen grammatiſche wie ſprachliche
zuſammengefaßt erweiſt ſich die Jnſchrift als das älteſte bekannte
Denkmal in lateiniſcher Sprache

Ein koſtbares Heinedokument iſt jetzt nach romantiſchen
Schickſalen wieder aufgetaucht Heines Handexemplar der
Exſtausgabe der Harzreiſe nebſt den ſehr beträchtlichenund intereſſanten dand

für die zweite Auflage des Werkes Der Heineforſcher Prof
Dr Friedrich Hirth wird es in einer originalgetreuen
Wiedergabe als zweiten Heinegedächtnisdruck in dem alten
Heineverlage Hoffmann u Campe veröffentlichen

KunigundenFeftpiele auf dem Kynaſt veranſtaltet in die
Jahre der Bund für ſchleſiſche Heimatſpiele im c m

ausgezeichnet dazu eignet war die erſte Aufführung ein großer Erfolg
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nusnahmebeſtimmungen für das ehemals preußiſche
Teilgebiet

Poſen 28 Juli Auf Grund einer Verordnung des pol
niſchen Landesverteidigungsrats in Warſchau hat das Poſe
ner Miniſterium im Einklang mit den in Polen beſtebenden
eſetzlichon Vorſchriften über die Gewährleiſtung der cher
eit des Staates und zur Aufrechterhaltung der öffent

lichen Ordnung des Krieges für das ehemals preußiſche Teil
gebiet Ausnahmebeſtimmungen erlaſſen betreffend 1 Frei
eitsentziehung Perſonen gegenüber deren Tätigkeit
icherheit des Staates oder die öffentliche Ordnung gefähr

det 2 Beſchlagnahme und Verbot von Zeitungen die die
Sicherheit des Staates und die öffentliche Ordnung gefähr
den 3 Hausſuchungen bei Tag und bei Nacht 4 Ein
ſchränkung von Straßenkundgebungen

Ausland
Ein Geſchenk Dänemarks für den Friedenspalaſt im Haag

Rotterdam 28 Juli Jn Rotterdam iſt dieſer Tage ein
Geſchenk der Königlichen Porzellan Fabrik in Kopenhagen
für den Friedenspalaſt im Haag eingetroffen Es handelt
ſich um einen von Profeſſor Arnold Krog entvworfenen
Springbrunnen der im Garten des Friedenspalaſtes aufge
ſtellt werden ſoll Der Sprinabrunnen iſt die größte Arbeithie bis jetzt aus der Königlichen Porzellan Fabrik hervorge

angen iſt Er mißt ſechs Meter im Durchmeſſer und iſt
224 Meter hoch Er ſtellt einen gewaltigen Granitblock
dar der von 4 großen Eisbären flankiert wird Eine An
zahl von Delphinen ſtrahlt gewaltige Waſſerſtrahlen aus
Der Entwurf von Profeſſor Krog wurde von den Bildhauern
r Ponnefen Herold und Frau Weſtring Lemann aus

geführt

Muſtapha Kemal Paſcha ſetzt den Kampf weiter fort
Konſtantinopel 28 Juli Die griechiſche Offenſive hat

offenbar den Widerſtandsgeiſt Muſtapha Kemal Paſchas und
ſeiner Anhänger noch nicht gebrochen Nach den in Kon
ſtantinopel vorliegenden Nachrichten kann es als ſicher be
trachtet werden das Kemal Paſcha in dieſem Augenblick mit
der Reorganiſation ſeiner in den letzten Kämpfen zwar mehr
und mehr auseinandergeriſſenen Streitkräfte beſchäftigt iſt
Vorausſichtlich wird er ſich auf die Führung eines Guerilla
krieges beſchränken wie er ihn vor dem griechiſchen Vor
marſch im Abſchnitt von Smyrna bereits geführt batte
Die Nachrichten über die Ausbreitung einer antikemaliſtiſchen
Bewegung im Jnneren werden hier nur mit großer Reſerve
aufgenommen nach allem wos man darüber weiß ſcheint
ſie ſich bisher nur auf einige iſoliert liegende Ortſchaften zu
beſchränken Von einem Frieden in Kleinaſien iſt die En
tente daher wohl noch ziemlich weit entfernt

Beratung der Kohlenvorſchüſſe in Frankreich
Paris 29 Juli Der Finanzauysſchuß der Kammer beriet

geſtern den Geſetzentwurf über die Bewilligung der durch das
Kohlenabkommen notwendig gewordenen Vorſchüſſe weigerte ſich
aber in eine Beratung der einzelnen Artikel einzutreten Wahr
r wird der Ausſchuß ſich heute nochmals mit den Kredit
orderungen befaſſen

Halle und Umgegenö
Halle den 30 Jult 1920

Einſtellung des Disziplinarverfahrens gegen

Polizeibeamte
Von der Polizeiverwaltung erhalten wir folgende Zuſchrift
Das Diſziplinarverfahren gegen den Polizeidirektor Koene

mann die Polizeikommiſſare Miethke Unger und Struck den
Kriminaloberwachtmeiſter Thein und den Polizeiwachtmeiſter
Seimbürger aus Anlaß des Kapp Putſches iſt eingeſtellt worden
weil ſich nach keiner Richtung eine Schuld der Beamten ergeben
hat Sie werden daher auf Anordnung der vorgeſetzten Dienſt
dehörde ihren Dienſt wieder aufnehmen
Jnm Haushaltsausſchuß wurde geſtern mitgeteilt daß Polizei

direktor Koenemann gegenwärtig erkrankt iſt und deshalb ſeine
Tätigkeit noch nicht wieder aufnehmen könne

Die Rote Armee am Giebichenſtein
Sie iſt doch kein Hirngeſpinſt Sie iſt etwas Greifbares

etwas Furchtbar Wirkliches Jn Zweifelſucht und törichtem Un
glauben hatten wir es immer mit Heiterkeit aufgenommen wenn
auswärtige Blätter zu erzählen wußten wie in unſerm alten
Halle trotz der ſtädtiſchen und der grünen Polizei in aller Un
geniertheit die roten Bataillone 2000 Mann ſtark am Giebichen
ſtein Felddienſt und Handgranätenübungen abhalten wir waren
ſogar ſo leichtfertig geweſen eine Belohnung bis zu 5 Mark dem
jenisen auszuſetzen der von ſich behaupten könne er habe mit
eigenen Augen die rote Armee am Giebichenſtein geſchaut Jetzt
werken wir daß wir mit dieſer unſerer Auffaſſung verſpielt haben
Es gibt in Halle eine Rote Armee die am Giebichenſtein
2000 Viark ſtark mit Handgranaten übt und es gibt auch einen
leibhaftisen Menſchen der ſie geſchaut hat das iſt der Mit
arbeiter im lokalen Teil der Halliſchen Allgemeinen Zeitung
Er ſticht uns in ſeiner geſtrigen Nummer über unſeren Unglauben
gehörig den Star und druckt noch einmal in aller Vollſtändigkeit
den Plan über die Truppenverteilung und über die Felddienſt
übungen der Roten Armee ab Jhm ſteht nunmehr obige Be
lobnung ohne jeden Abzug zu ſie ſoll ihm nicht vorenthalten
werden Aber das verlangen wir nun von ihm daß er jetzt die
Pollsei die immer noch nichts von der Roten Armee am Giebichen
ſtein merkt bei der Hand nimmt und ſie mal gehörig mit der
Naſe auf die rrrevolutionären Felddienſtübungen im Amtsgarten
ſtößt Wie leicht können wenn da 2000 Mann mit Handgranaten
um ſich ſchmeißen die Kinder die Kindermädchen oder die alten
Leute die ſich auf den Ruhebänken erholen durch ſolche gefähr
lichen Dinger verletzt werden Auch der Oberpräſident Hörſing
müßte dann der Sache endlich das nötige Verſtändnis entgegen
bringen und er könnte nicht wieder ſeinen Dementierapparat in
Tätigkeit ſetzen wie heute wo ſeine Preſſeſtelle wieder folgendes
verbreitet

Die Magdeburgiſche Zeitung bringt in ihrer Nummer 449
vom 29 Juli eine aus Dresden den 28 Juli datierte Meldung
über die Organiſation einer Roten Armee in
Mitteldeutſchland Die RNachricht die angeblich aus zu
verläſſiger Quelle ſtammt deren Herkunft aber wohl verſchwiegen
wird iſt ſoweit die Provinz Sachſen in Frage kommt in ihrem
gansen Umfange falſch Jnsbeſondere iſt t un
wahrr daß in der Provinz Sachſen irgendwelche geſchloſſene und
bewaffnete Kampfformationen der Roten Armee beſtehen Bis
her konnte von keiner Seite ein Beweis dafür erbracht werden
Unwahr iſt ferner daß in der Provinz Sachſen irgendwo mili
täriſche Felddienſtübungen ſolcher Formationen mit Waffen ſtatt
finden Das ſeit den Kapptagen gleichmäßig in allen Kreiſen
der Bevölkerung noch gewiſſe Waffenbeſtände ſich befinden iſt
allgemein bekannt Die Reichsregierung bereitet gegenwärtig ein
Geſetz zur Erfaſſung dieſer Waffenbeſtände vor Aus welcher
Quelle die oben richtiggeſtellte Nachricht ſtammt iſt dem Ober
rade erige n Es e z Teil bar rſet früher

riſchen Dienſtſtellen naheſtanden a nerlei amt
lichen Charakter mehr beſitzen W

die
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Sport der Saale Zeitung
victorſa 96 Magdeburg Halle 96

Am kommenden Sonntag eröffnet Halle 96 ſeine diesjährige
Herbſtſaiſon mit einem Spiel gegen die Magdeburger Viktoria 96
Die Gäſte zählen zu Magdeburgs beſten Mannſchaften und haben
gerade in Spielen mit hieſigen Vereinen die Farben ihrer Hei
matſtadt ſehr ehrenvoll vertreten

de ſhkcc Se

Spielvereinigung Halle
Der Ligaverein Favorit und der erſtklaſſige Verein Komet

haben ſich unter dem Namen Spielvereinigung Halle zuſammen
geſchloſſen Zuſchriftenadreſſe Richard Schmieder Halle Witte
ſtraße 18 I

Heute Freitag abend 87 Uhr findet ein Auswahlſpiel der
beiden erſten Mannſchaften ſtatt Spielvereinigungsplatz früher
Kometvplatz

Statiſtiſches aus dem V M B V
Der Verband Mitteldeutſcher Ballſpielvereine zählt nach den

amtlichen Feſtſtellungen am 1 Juli 62 750 Mitglieder Jm Vor
jahre war der Verband nur rund 35 000 Sportjünger ſtark Er
hat alſo eine Zunahme von 79 Prozent zu verzeichnen Von den
7 Kreiſen iſt der größte der Elbegau der mit 97 Vereinen beinahe
12 000 Mitglieder zählt Nordweſtſachſen hat 71 Vereine mit
11 000 Mitgliedern Der Saalekreis rangiert an vierter
Stelle mit 83 Vereinen und 9000 Mitgliedern Vereine über
500 Mitglieder gibt es im V M B V 11 und zwar Dresdener
Sportklub mit 809 V f L Halle 96 mit 716 Guts Muts
Dresden mit 675 Sportklub Zwickau mit 634 Wacker Leipzig
ebenfalls mit 634 T u B Leipzig 608 Leipziger Ballſpielklub
580 Sportfreunde Leipzig mit 555 V f B Leipzig mit 538 Sport
klub Erfurt mit 532 und V f L Bitterfeld mit 507

Tennisturnier in Friedrichroda
Jn Friedrichroda findet am 5 Auguſt und den folgenden

Tagen das 13 Allgemeine Tennis Turnier ſtatt Anfragen
und Nennungen ſind an Fräulein Gertrud Schwarz
Friedrichroda Herzogsweg zu richten Nennungs
ſchluß 3 Auguſt

Die Vorrunde um den deutſchen Bundespokal iſt auf den
10 Oktober feſtgeſetzt An Gegnern ſind bis jetzt beſtimmt
Stuttgart Süddeutſchland gegen Weſtdeutſchland in
Breslau Südoſtdeutſchland gegen Mitteldeutſchland

Vermiſchtes
Schwere Krawalle bei den Höchſter Farbwerken Jn Höchſt

am Mcin zegen mehrere hundert Arbeiter vor das Direktions
gebäude der Höchſter Farbwerke und erzwangen den Eintritt Ein
Teil von ihnen drang in das Büro der Direktion ein und forderte
unter Drohungen u a Uebernahme des zehnprozentigen Steuer
abzuges durch die Werkleitung ſowie Abänderung der Arbeitszeit
in beſtimmten Betrieben Die Direktoren verwieſen die Arbeiter
auf den ordnungsmäßigen Weg Es kam dann zu Tätlichkeiten
Drei Direktoren wurden mißhandelt und erheblich
ver le zt Unter der Laſt der nachdrängenden Menge ſtürzte
ein Teil des Treppenhauſes ein und eine Anzahl
Perſonen wurre verletzt zwei davon ſchwer Ein junger Mann
ſtarb nach kurzer Zeit Der Betriebsrat war gegenüber der an
drängenden Menge machtlos Die Direktion der Farbwerke vorm
Meiſter Lucius Brüning ſagte zu daß in Betrieben in denen
eine achtundvierzigſtündige Arbeitswoöche noch nicht eingeführt
war dieſe ſofort eingeführt werden ſoll Weiter wird das Werk
den zebnprozentigen Steuerabzug rückwirkend übernehmen Die
durch die blutigen Vorgänge entgangenen Lohnausfälle wird das
Werk tragen Ueber die Frage der Lohnerhöhung wird morgen
wie rorgeſehen war verhandelt werden Die mißhandelten Mit
glieder der Direktion werden vorausſichtlich längere Zeit dienſt
unfähig ſein

Grubenunglück bei Eſſen Auf der fiskaliſchen Zeche Berg
mannsulück prallte der Förderkorb gegen die Schachtzimmerung
und riß dieſe auf 160 m auf Der Schaden beträgt mehrere Mill
Die Wiederherſtellung erfordert etliche Monate Die 1200 Mann
ſtarke Belegſchaft wurde anderen fiskaliſchen Zechen überwieſen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die teure Beſetzung Oberſchleſiens
Breslan 30 Juli Eig Drahtnachricht Die

Schleſiſche Zeitung gibt eine Zuſchrift wieder in der
auf die ungeheuren Koſten der oberſchleſiſchen Beſatzung
hingewieſen wird Am Schluſſe werden an General
Lerond folgende Fragen gerichtet 1 Jſt es wahr daß
General Lerond ein Gehalt von 2 Millionen Mark jähr
lich bezieht 2 Jſt es wahr daß der Kreiskontrolleur
von denen es im Abſtimmungsgebiet über 20 gibt ein
Gehalt von 700 000 Mark jährlich bezieht 3 Jſt es
wahr daß die Jnteralliierte Kommiſſion oder deren
Regierungen von der deutſchen Regierung bereits er
hebliche Vorſchüſſe erhalten habe und daß von den in
Oberſchleſien eingehenden Geldern erhebliche Summen
für dieſe Zwecke überwieſen worden ſind 4 Jſt es
wahr daß die kürzlich durch die Preſſe gegangene Mit
teilung daß die Deutſchen für jeden Mann Leere
armee nur 7 Franken bezahlen Oberſchleſien nicht
gilt daß hier vielmehr die Bezahlung der Offiziere und
Mannſchaften viel höher iſt Nur eine offene Darlegung
der gezahlten Gehälter wäre eine Beruhigung der öf
fentlichen Meinung in Oberſchleſien da ſonſt die Bevöl
kerung geneigt iſt zu glauben daß es der Jnteralliierten
Kommiſſion daran liegt in Oberſchleſien die Abſtim
mung möglichſt weit hinauszuſchieben

Die polniſſche Armee in Auflöſung
Berlin 30 Juli Eig Drahtnachricht Die Neue

Berliner Zeitung bringt eine Augenzeugenſchilderung ihres
Sonderberichterſtatters der von Lytk aus in der Nacht vom
Mittwoch zum Donnerstag die Grenze überſchritt um
irgendwie die Kampfſront zu erreichen Er erzählt daß
eine Kampffront überhaupt nicht mehr exiſtiere Alles iſt
in Auflöſung Gegen 4 Uhr war die Grenze erreicht Die
deutſchen Poſten ließen mich paſſieren Weit und breit war
kein polniſcher Poſten zu ſehen Offenbar waren die pol
niſchen Feldgendarmen bereits geflohen Gleichzeitig hatte
ich auch den Eindruck daß die deutſchen Grenzgebiete von
Suwalki Grajewo und Szutſchin hinunter nach Kowno be
reits von den Ruſſen heherrſcht ſeien und von ihren Pa
trouillen abge werden Die ruſſiſchen Truppen befin
den ſich unmittelbar vor der deutſchen Grenze Das dumpfe
Grollen fernen Geſchützfeuers war zu vernehmen was einemNachhutgefecht galt Ich ſchritt n der Straße von Proſtau

in der Richtung nach Grajewo vorwärts Bald konnte i
mit eigenen Augen bemerken welchen Umfang die Fluch
der Polen die allgemein war angenommen hatte denn
ſchon gegen 555 Uhr morgens ſtieß ich auf einen verſprena

ren polnfſſchen Truppenteft ver tn namenloſer Anordnung
ohne irgend welche Verbände einzuhalten flüchtete Die
polniſchen Soldaten die an mir vorbeizogen waren äüuf
das äußerſte erſchöpft Sie hatten Torniſter Gewehre und
alſe Ausrüſtungsgegenſtände fortgeworfen und eilten in
blinder Panik weiter ohne Ziel ohne Befehl ohne Füh
rung Monnſchaſten und Offiziere durcheinander Die letz
teren wußten überhaupt nicht wo ſie ſich befanden Karten
beſaßen ſie keine Ein Hauptmann zu Pferde ritt auf mich
zu und frug höflich Können Sie mir vielleicht Auskunft
geben wo wir uns befinden Um 8 Uhr begegnete ich
einem zweiten Flüchtlingstrupp Die Leute waren verſtört
todmüde und zerfetzt Sie kamen wie ſie bekundeten aus
der Gegend von Suwalki das ſie den Ruſſen überlaſſen
mußten Um 9 Uhr ſtieß ich mit einer Kavalleriepatrouille
zuſammen Es waren Ruſſen die Vorhutſpitze der Poten
Armee Ein Oberleutnant führte ſie Er war von 10 Mann
begleitet Die Ruſſen waren tadellos ausgerüſtet und tru
gen die alten ruſſiſchen Uniformen auch die gleichen Armee
abzeichen Der Offizier berichtete ungezwungen von den
ſetzten Kampfereigniſſen Wir haben große Erfolge gehabt
Soeben wird von uns Suwalki beſetzt Dort ſind jetzt
Litauer und Ruſſen Ehe die Polen abzogen haben ſie
noch geplündert und ein Pogrom veranſtaltet aber auch in
Lomza das wir gleichfalls eingenommen haben Auf die
Frage Werden Sie die deutſche Grenze überſchreiten ant
wortete der ruſſiſche Offizier Wir haben keinen diesbezüg
lichen Befehl Jn Deutſchland haben wir nichts zu ſuchen
Von einem bevorſtehenden Waffenſtillſtand wußte der Offi
zier nichts

vom ruſſiſch polniſchen Kriegsſchauplatz
London 29 Juli Jn der Antwort der engliſchen Re

gierung an Tſchitſcherin die Lloyd George im Unterhaus
verlas heißt es daß bezüglich des Zwecks der Zuſammen
kunft bezüglich der dazu eingeladenen Mächte und der
hauptſächlich zu erörternden Fragen keine Zweifel beſtehen
ſollten Die letzten beiden Telegramme der Sowjet Regie
rung laſſen jedoch einige Zweifel bezüglich dieſer Punkte
Die engliſche Regierung ſei der Anſicht daß wenn die Be
ratungen zwiſchen den alliierten Regierungen und der Sow
jet Regierung einige Ausſicht auf Erfolg haben ſollten die
Vertreter Polens und der in Frage kommenden Rand
ſtagten auch dabei ſein müſſen Hauptzweck der Konferenz
ſoll die Wiederherſtellung des Friedens in Europa ſein und
zwar in erſter Linie zwiſchen Polen und Rußland Die
Konferenz ſoll auch die noch ſchwebenden Fragen bezüglich
Sowjet Rußland und der Randſtaaten beraten und könne
nach Regelung dieſer Fragen dazu übergehen ſich mit den
zwiſchen Sowjet Rußland und den Alliierten ſchwebenden
Streitfragen und der Wiederherſtellung normaler Beziehun
gen zwiſchen ihnen zu befaſſen

Berlin 30 Juli Die letzten Nachrichten melden das
raſche Vordringen der Ruſſen bis in die unmittelbare
Nähe der deutſchen Grenze Daß einzelne Abtei
lungen der Sowjetarmee Oſtpreußen berreten iſt nicht
wahrſcheinlich Vorkehrungen zum Schutze der Be
völkerung werden ſoweit die ſchwachen Machtmittel aus
reichen von der Regierung getroffen Hingegen wird auch
hier weiterhin damit gerechnet daß die ruſſiſche Regierung
ceinen wirklichen Kinmarſch in das oſt preußiſche
Gebiet nicht beabſichtigt Es hat das nicht nur
der inzwiſchen abgereiſte Sowjetvertreter Viktor Kopp feier
lichſt werſichert ſondexn eben erſt hat auch Dir das
Gleiche kundgetan Aber auch Wenn die Sobel
vorläufig ehrlich entſchloſſen iſt unſerm Gebiet fern zu blei
ben ſo könnte ſich ihr Programm in Zukunft ändern und
vor allem die unabſehbare Entwicklung der polniſchen Ver
hältniſſe mag hier neue Entſchlüſſe eingeben Die Fort
ſchritte der bolſchewiſtiſchen Armee laſſen es möglich erſchei
nen daß auch Warſchau ſich nicht mehr allzu lange halten
kann während noch vor kurzem die volniſche Hauptſtadt für
auf lange Zeit für uneinnehmbar galt Sollte nicht ein bal
diger Waffenſtillſtand die Operation beendigen ſo iſt ſchon
aus Gründen der Ernährung mit dem Vorrücken der Ruſſen
in das Weſtgebiet von Polen zu rechnen
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Die Unterzeichnung des türkiſchen Friedensvertrages
Paris 30 Juli Eigene Drahtnachricht Die

türkiſchen Bevollmächtigten welche ſich nach Conſtanza
begeben hatten um von dort den Orientexpreß zu be
nutzen mußten wegen eines Streiks nach Konſtantinopel
zurückkehren Sie haben ſich nunmehr in Konſtantinopel
nach Boulogne eingeſchifft Die Unterzeichnung des
Friedensvertrages mit der Türkei erfährt dadurch eine
Verzögerung von mindeſtens 8 Tagen Hierzu bemerkt
der Matin Es wäre zu wünſchen daß in der Zwiſchenzeit
eine Verſtändigung zwiſchen Jtalien und Griechenland
ſtattfinde damit im Augenblick der Unterzeichnung des
Friedensvertragges mit der Türkei keine Uneinigkeit
unter den Verbündeten herrſcht

Deutſchlands Keutralität
Warſchan 30 Juli Eig Drahtnachricht Der

dentſche Geſandte in Warſchan hat im Auftrage der
deutſchen Regierung die polniſche Regierung offiziell
von der Neutralitätserklärung Deutſchlands im ruſſiſch
polniſchen Krieg verſtändigt

Italiens Fuſtimmung
Rom 30 Juli Eigene Drahtnachricht Jtalien

erteilte dem Bonlogner Vertrage ſeine Zuſtimmung
Der italieniſche Vertreter in London hat geſtern Lloyd
George hiervon Mitteilung gemacht

v wm 2Halliſcher Witterungsbericht

29 Juli 30 Juli
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Parometer Millimeter 754 0Thermometer Celſius 16 2Rel Feuchtigkeit 67Wind 7 7 l 7 7 I7 7 W 1Marximum der Temperatur am 29 Juli 26 0 C
Minimum in der Nacht vom 29 Juli zum 30 Juli 118 C
Niederſchläge am 30 Juli 7 Uhr WMorgens 0 mm

Wetterbericht der Saale Jeitung
31 Juli Fortdauer der wolkigen kühlen Witterung mit

Neigung zu leichten Regenfällen

Verantwortlich J volit Teil Guſtav Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton MeereVermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i V für den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitun m b Halle
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beſonders dieſenigen die beim Quartalswechſel neu hinzu
zogen ſind werden darauf hingewieſen deß ihnen unſere

nienliſte für 1920 auf Anfordern koſtenlos zugeſandt
Es w rd gebeten ſich der Liſte im eigenen Intereſſe
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Sohnee Hacht
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Gegründet 1838

Dr Einecke bin ich
zugeben

zurück

Halle den 22 Juli

Erklärung
In der Privatklagesache des Herrn

Privatdozenten Dr David gegen Herrn
Erklärung des Herrn Dr Einecke bekannt

Herr Dr Einecke hat sich überzeugt daß
die von ihm über Herrn Privetdozenten Dr
Oskar David verbreiteten Gerüchte unwahr
sind und nimmt diese mit großem Bedauern
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Offene Stellen
hVertreter geſucht

zum proviſtonsweiſen Verkauf von geſuer uſw

Udo HengstmannMagdeburg W 5 Wilh Raabeſtraße
Veiſtungsfähige Margarinefabrik ſucht für den Vezirk

Dalle und Umgebung einen bei der Kundſchaft eingeführten

Vertreter
Offerten erbeten unter F M 1065 an Johann Frieuür

EFilers Annoncen Magdeburg
S

Jüngerer Bankbeamter
für den Schalterdienst der Effekten Abteilung

zum 1 Oktober 1920 gesucht
Bankhaus F A Neubauer Magdebure

Bedeutende Tabak und cX AerZigarrenfabrik z G ſucht

Junger Mann 23 Jahre
per ſofort rührige

Gymnaſia bildung 1 Jahr
Bezirksvertroter
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ſucht StellungUngewitter
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gebung juche ich tüchtigen

mrC nn

Reisebüro

l Sohönlicht
Boankgeschäft
Pos sfrasse

Stadt Hamburg
Fernruf 6058

Vertreter
von Zigarrenn Zigaretten

ſpitzen und Pfeifen
ſowie techniſchen Holzfabri
katen Nur tüchtige Kräfte
wollen ſich unter Angabe von
Referenzen melden c 3 leere Zimmer m Koch e

Chr Müller legenh i beſſ Hauſ v Kaufmvorm Orechſier Verein Cabarz geſ Angebot an Kohlmann

Poſt Groß Tabarz i Th Streiberſtr 21

Statt Zwangseinquartierung

Langfjährige Praris

r cramern

Tanz Lehr Institut
Hotel Stadt Dresden MWartinſtraße

Wontag den 2 Aug d Jahres beg nnt ein neuer
Kurſus für Damen und Herren eden Alters
wird Contre Quadrille Anſtandslehre u alle Rund

Herren werden zuerſt getrennt unterrichtet Anmeldungen
erbitie im Hotel Sonntags vorm von 12 Uhr und
in der Wohnung Bernhardyſtr 6 ptrZeit von 8 Uhr Rachminagg

Gelehrt

neue Tänze Damen und

bei Keller in der

Achtungsvoll
G Wollrath

Tanzlehrer

ſt
Buchführung

Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Chauffeurschule
Hallesche Hutomohbjil

zenfrale Grünstr 31
hewfegchue für damen

I S ßärtner Mühlweg 29
Je 5855

Fremde Sprachen
Kauſmänn Privatschulen
Wih Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45

Anzeigen

nnnunnminnnnnnniiumnuiiuiiiniuin
Sehneiderei Unterricht

E Holborn Königstr 50

Bodensiek
Friedrichstr 69 p l

Schreihmaschine
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Stenogravhie
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittonberger

Händelstrasse 6

Tanz Unterrieht
H Weber Magdb Str 52
Teiln d Hochsch f Tz ,Berl

C Geläverkehr T

Kriegsanleihe
wird bei kurzfriſtigem Geſchäft
verwertet und zum Nennwert

zurückgezahlt

Eberwein Bürovorſteher
Brüderſtr 10 I

Kapitalanlage
Bauſtelle Gartenland mit
Obſthäumen Ecke Zieten u
Zeppeinſtr zu verkaufen

Näh Zietenſtr 16

e
Ein gut erhaltener

Unſtrut Kahn
Trgk 124 t verkauft ſofort

Gebr Gröschler
Nebra a U

DillGrünegibt ab Mötzlichb gere S

Lehnert
Sehr qut erhaltener

Muſtbautomat

Original Lochmann und gut
erhaltenes gepreßtes

Plüſchfachett

für ältere Dame paſſend preis
wert zu verkaufen

Geiſtſtr 53 M

faulgeinche

Wein Sekt uwaſſerflaſchen
Stück 40 50 PfaKl Sahneſlaſchen Sinch20

Pfa weißes Bruchglaskauft Ludwig Schwetſchte

ſtraße 14 Telefon 4187

z

Sbalgelegenheit

im Hansa iotel
am Richoc in neb Avollo

Sport Arie
fugsbal Tennis

Hoekey Spieler

Ruclerer Turner
Radfahrer

ſowte für
Leichtathletik und

Touristik
empfiehlt 450

in großer Auswahl ſehr
preiswert

Y Schnee Nacht
A F Ebermann

Hallea S S Steinſtr 84
Ernte SeSechiateucher

kranz
Harken
Senſen
Fahnen

empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Ksthma
kann geheilt werden Sprech
ſtunden in Halle Magde
burgerſtraße 60 II jeden
Sonnabend von 10 1 Uhr

Dr med Alberts
Spenialarzt Berlin SW 11

en Korſetts
dauerhafte

empfiehlt h33845
H Schnee Nachf

GoldeneHerrewadameanſren

Ambanduhren

in grosser Auswahl
unter Garantie

Gust Uhlig
unt Leipziger Str

Pretg Spaten

31 7 im Hansa Hotel
a Riebeokpli neb Apollo

3 u 7 Pr Mk 100 90 80

Theaterul en
Der Graf luxembun

Vorverk 1 u T

Sonnahena d 31 Juli

Letzte Vorstellung in
dieser Spielzeit

Anf 6 Ende n 11 Uhr
Die Meistersinger
von Nürnberg

Sonntag
Sondervorstellung zum
Besten der Wohfahrts

kassen
Hoheit tanzt Walzer

Amkliche Brkaunkmahnngen

Bekanntmachung
Die Kaſſengeſchäfte des Finanzamtes I Stadtkreis

Halle ſind jetzt von der Kreiskaſſe II getrennt
Die Kreiskaſſe II Stadtkreis hat mit Steuererhebung

nichts mehr zu ſchaffen Die
führt die Dienſtbezeichnung
Sie
Poſtſcheckkonto 106517 beim Poſtſcheckamt Leipzig
Kaſſenlokal befindet ſich bis auf weiteres Dryande ſtr 10 II
Kaſſenſtunden ſind auf werkt
feſtgeſetzt

neue Kaſſe des Finanzamtes I
Finan kaſſe I Halle Saale

iſt dem Reihsbankgirokonto angeſchloſſen und hat
Jhr

äglich 8 bis 12 Uhr vormittags

Die Erhebung der Einkommen nnd Kriegsſteuern im
Stadtkreis Halle erfolat in alter Weife durch die ſtädtiſche
Steuerkaſſe Rathausſtraße 1

Die große Zahl von Per
Kapitalertragsſteuer rückſtänd
Beträoe ſofort an die Fina
ſendung einer Quittung

onen die mit der Zahlung der
ig iſt wird aufgefordert die
nzkaſſe einzuzahlen Die Zu
erfolgt nur gegen vorherige

Zahlung von 40 Pfennig Briefporto
Halle Saale den 28 Juli 1920

zamt I
Regierungsrat

FinanDr Loef fler
Jn das Handelsregiſter

Abt A iſt heute unter
2 65 die offene Handels
geſellſchaft in Firma Rudolph

Schiering mit dem Sitz
in Halle eingetragen
Geſellſchafter ſind der Kauf
mann Erich Rudolph und
der

Die

Kaufmann Alfred
Schiering beide in Halle
Die Geſellſchaft hat am 24
Juli 1920 begonnen

Halle den 27 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19
IJn unſer Handelsregiſter

Abt A Nr 2653 betr die
offene Handelsgeſellſchaft H
Paul Beige in Halle iſt
hente eingetragen Dem Ober
Jngenieur Max Boettger
in Halle iſt Prokura erteilt

Halle den 28 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter
Abt B Nr 395 iſt bei der
Firma Baartz Dumas
Geſellſchaft mit beſchränkter
Hayſung in Halle heute ein
getragen Durch Beſchluß der
Geſellſchaſterver ſammlung

vom 26 Juni 1920 iſt die
Geſellſchaft aufgelöſt und der
Kaufmann Richard Baartz
in Halle zum Liquidator

beſtellt

Halle den 26 Juli 1920
Das Amtsgericht Abt 19

V
weg r re 88

Bedenke

Leder leidet

zu putzen

Gr Steinſtr 84

r

r

d J bt

y 8 2 3 tt S v n r r 5

daß man klug vermeidet

worunter Schuh und

Hingegen wählt man

mit viel Nutzen

Erdal um seine Schuhb

das Handelsregiſter
A iſt heute unter Nr

2964 die offene Handelsgeſell

ſchaft in Firma Gebr
Pfeiffer Bock mit dem Sitz
in Halle eingetragen Die Ge
ſellſchafter ſind die Kunſtfeuer
werker Hermann Walter
und Johannes Pfeiffer und
der Kaufmann Guſtav Bock
ſämtlich in Halle Zur Ver
tretuug der Geſellſchaft iſt
nur der Geſellſchafter Guſtav
Bock feweils in Gemeinſchaft
mit einem anderen Geſell
ſchafter ermächtigt Die Ge
ſellſchaft hat am 2 Juli 1920
begonnen

Halle den 26 Juli 1929
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter
Abt B Nr 436 iſt bei der
Firma Fr Sternemann

Co Hanſeatiſche Ma
ſchinen und Wotorpflug
Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung in Halle heute ein
getragen Chriſtian Pfeil
iſt nicht mehi Geſchäftsführer

Carl Frien und Anna
Hanke ſind zu Geſchäfts
ſchäftsführern utit der Maß
gabe beſtellt daß ein jeder
von ihnen zur Vertretung der
Geſellſchaft berechtigt iſt
Halle den 28 Juli 1920

Das Amtsgericht Abt 19

Jn
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schwarz gelb braun rothraun
Alleinhersteller Werner D Mertz Mainz
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